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eNtrepreNeurship-schule

Die WFO Bruneck/Innichen wurde im Oktober 2018 in Wien 
als „Entrepreneurship – Schule“ ausgezeichnet!

Das Unterrichtsprinzip „Entrepreneurship Education“ hat das Ziel, den 
Schülern unternehmerisches Denken und Handeln nahe zu bringen und 
sie durch eine entsprechende fachliche Vorbereitung und Ausbildung zu 
befähigen, entweder selbst unternehmerisch tätig zu werden oder die er-
worbenen Fähigkeiten und Qualifikationen in verschiedenen Positionen zum 
eigenen Nutzen, zum Nutzen des Unternehmens und zum Nutzen der Ge-
sellschaft einzusetzen. Dieses Unterrichtsprinzip wird von der EU als eine 
von acht Kompetenzen des lebenslangen Lernens unterstrichen.
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wFO-wirtschaFtsgespräche 2018

Alpine Mobilität – wohin bewegt sich die Zukunft?
Wie sah, wie sieht und wie kann alpine Mobilität aussehen? Darüber Gedanken haben sich 
in diesem Schuljahr die Schüler der 5A gemacht und in Zusammenarbeit mit den Toblacher 
Gesprächen im Kulturzentrum Grand Hotel zu den WFO-Wirtschaftsgesprächen eingeladen.
Es zeigte sich einmal mehr, wie innovativ sich Jugendliche und ihre Lehrpersonen mit 
komplexen Themen beschäftigen können und wie lösungsorientiert und engagiert unsere 
junge Generation ist.

eiNblicke iN die praktika der 4a

Unsere Viertklässler waren vor Weihnachten zwei 
Wochen im Praktikum und haben so einiges erlebt!

Gemeinde Sexten: Pirmin war bei einer Trauung anwesend.

Metaevents Bruneck: Lisa wohnte vorübergehend in Stern 
und war bei der Organisation des Herren-Weltcup-Riesentorlaufs 
in Alta Badia live dabei.

Apotheke Toblach: Antonio tauschte die Schulbank gegen einen 
weißen Kittel.

Hotel Post Alpina: Nicole durfte den einen und anderen VIP 
begrüßen.

Für alle 18 SchülerInnen war die Zeit im Praktikum aufregend, 
interessant und vor allem sehr sehr lehrreich!

Danke an alle Unternehmen, die sich bereit erklärt haben einen 
Praktikanten zu betreuen!
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Ein paar Meinungen aus der Klasse 1A zu 
ihrem diesjährigen Weihnachtstheater:
„Mir hat das Weihnachtstheater sehr gut 
gefallen. Die Proben waren teilweise sehr 
lustig (…) Ich finde, dass es eine schöne 
Erfahrung war, in eine andere Rolle zu 
schlüpfen. Mir würde es auch gefallen, 
nochmal Theater zu spielen.“
„A me mi è piaciuto molto il teatro. È 
stato molto bello e divertente lavorare 
tutti assieme. Mi sono divertito molto. Io 
potevo fare meglio il mio ruolo, ma sarà 
per la prossima volta.”
“Die Vorbereitung aufs Theater hat mir 
gut gefallen, weil es sehr lustig war und 
wir keine richtigen Schulstunden hatten. 
Aber das Stück vor den anderen Klassen 
zu präsentieren, hat mir nicht gefallen.“
„I’d love to do it again sometime, but then 
I’d go for a play that’s more funny.“

weihNachtstheater 2018 1a

lesuNg weihNachteN 
Am 18.12.2018 fand im Seniorenwohnheim 
Innichen eine weihnachtliche Lesung statt. 
Die Schüler der ersten Klasse der Wirt-
schaftsfachoberschule Innichen lasen den Se-
nioren verschiedene Weihnachtsgeschichten 
und -gedichte vor. Zwischendurch richteten 
die Bibliothekarinnen einige Fragen an die 
Senioren. 

Diese erzählten den Schülern, dass sie früher 
nur ein Geschenk bekamen. Meistens erhiel-
ten sie ein selbstgestricktes Kleidungsstück. 
In den letzten Jahren hat sich viel verändert, 
aber die Weihnachtslieder sind immer diesel-
ben geblieben. Manche Senioren erzählten 

auch ein paar Geschichten von früher. 
Nach der Lesung teilten zwei Schüler der 
WFO noch Geschenke an die Senioren und 
an die Bibliothekarinnen aus. Sie gaben 
den Senioren ein Kärtchen mit einem weih-
nachtlichen Motiv und den Bibliothekarin-
nen ein Säckchen mit Keksen. Die Senioren 
waren voller Freude und als Dankeschön 
verteilte eine Seniorin selbstgebackene 
Kekse an die Schüler. Zum Schluss sangen 
alle gemeinsam noch „Oh Kinderlein kom-
met“ und auch das Lied „Stille Nacht“, wel-
ches heuer sein 200. Jubiläum feiert.

von Pirmin Villgrater // 4A

liviNg bOOks – meNscheN erzähleN 
vON ihreN erFahruNgeN

Hi I am Stephanie,

I hold a Masters at European School of Economics in London, and have been living in 
this beautiful city for almost eight years. I fell in love with it because of the numerous 
opportunities that this city offers, from a professional but also personal perspective. 
I started working in a recruitment company headhunting CEOs around the world. 
But I soon discovered that my career path was the Marketing one. I worked my way 
up, starting from a small company not paying a lot at all, to working for the world’s 
number one in the financial industry. Until I was headhunted myself a few months 
ago, and will soon join a Tech Firm where I will be part of the team to create the 
global brand, alongside the former Head of Marketing of IBM. 

From my personal experience, I can only say that the world is incredibly competitive 
and that you have to work very hard to be better than thousands of people during an 
interview process. Graduate with good grades, show enthusiasm, be motivated, and 
you will be able to rule the world. Just never give up when you are turned down, and 
keep going until you find what you want and deserve. 
All the best! 
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ÜFa-messe iN wieN

D
ie heurige ÜFA-Messe fand am 06.12.2018 in Wien statt. 
Zusammen mit einigen weiteren ÜFAs aus Bruneck 
starteten wir gut vorbereitet nach Österreich. 
Die Messe fand heuer in einer Oberschule statt. Nach den 
Standaufbauarbeiten wurde die Messe in der Aula der 

Schule eröffnet. 

Wir verkauften Produkte an verschiedene Übungsfirmen aus 
Südtirol, Österreich und sogar der Slowakei. Wir hatten die 
Möglichkeit, mit anderen Übungsfirmen Verkaufsgespräche zu 
führen und anschließend Rechnungen auszustellen. 
Insgesamt war die Messe ein großer Erfolg, beide Übungsfirmen 
konnten die Umsatzziele des gesamten Schuljahres erreichen und 
wir konnten sehr viel Neues dazulernen.

VON HANNES // 4A

liONs-camp “imagiNe 
peace” NOrway 2018

Ich kam am 8. Juli 2018 am Flughafen Oslo an 
und wurde herzlichst von den Camp-Leadern und 
meiner Gastfamilie empfangen. Darauf fuhren 
wir etwa eine Stunde und dreißig Minuten in die 
Ortschaft Skiptvet, wo meine dänischen Mitbe-
wohner und ich untergebracht wurden.

In der darauffolgenden Woche besuchten wir vie-
le interessante Orte in der Region, unter ande-
rem besuchten wir einen Imker, ein historisches 
Museum und fuhren ins Nachbarland Schweden. 
Nach einer Woche begann das Camp und wir fuh-
ren nach Vestby, eine kleine Stadt südlich von 
Oslo. Wir waren in einer Schule untergebracht, 
jeweils zwei Personen pro Zimmer. Mein Mitbe-
wohner kam aus Kanada, mit welchem ich mich 
bestens verstand. In Summe waren im Camp 30 
Jugendliche aus 23 Ländern vertreten. Es wur-
den an zwei Tagen in Folge Ausflüge organisiert. 
An den anderen Tagen studierten wir Tänze aus 
den verschiedenen Herkunftsländern ein und ar-
beiteten an einem Video über das Camp. 

Die Highlights waren sicher die Kanufahrt auf 
einem Fluss, eine Höhlenbesichtigung und die 
Fahrt in die Hauptstadt Oslo. Im Großen und 
Ganzen war das Camp eine sehr gute Erfahrung 
und man langweilte sich nie. Da man so eng zu-
sammenwuchs und viele neue Freunde gefunden 
hatte, war der Abschied umso schwerer und wir 
traten nach drei wunderbaren Wochen die Heim-
reise an. 

Ich würde das Camp jedem weiterempfehlen und 
bin mehr als dankbar am Lions Exchange Pro-
gramm teilgenommen haben zu dürfen. 

Peter Weissteiner  
(hat letztes Jahr die Oberschule ab-
geschlossen)

impressionen weihnachtstheater 2a

impressionen weihnachtstheater 2a
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